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ACHTUNG!! Die Feuerwehr Waidhaf en a . d. Thaya ist nunmehr 

UG er den N o t r u f 2 2 zu erreichen! 

Zum F L 0 R I A N I T A G 19 77 

l ege n wi r in gewohnter Weise einen Bericht über uns e r e T~t igkeit 

im vergangenen Jahr vor. 

50 aktive Feuerwehr l eu te und 9 Reservemänner besorgen die Aufgaben 

der freiwilligen Feuerwehr in unserer Stad t . 

Im J~nner 1976 wurde das Ko mmando wi e folg t neu gewäh lt~ 

Feuerwehrkomma ndant 

FKdt -Stellvertreter 

FKdt - Stellvertrete r 

Verwalter 

Adol:f Walter 

Ernst Leidenfrost 

F r i edrich Knierlinger 

F r an z Eggenha fer 

Die Herren Leopo ld B~ck und Johann Sauer kamen als neue aktive 

Mitglieder~ Herr Dr. Ingo Hanke kam als Feu erwehrarzt zu uns. 

Karl Prokupek hat gehe iratet . 

.Än"tminhofne'r rei e rte seinen 50 . Hochzeits tag. 

Johann B~hm wurde b5 Jahre alt und ist nun Reservemann . 

Karl Karl fei erte seinen 70. Geburtstag . 

Johann Litschau er wird am 6. Juni 1977 sei nen 10 3. Geburtstag 

f eiern. 

AUSZEICHNUNGEN und EHRUNGEN : 

Das Verdienstzeichen des NÖ . Landesfeuerwehrkommandos 1 . Klasse 

erhielt unser Bezirkshauptmannp Wirkl . Hofrat Josef Luegmeyer. 

Dem Elektromeister Otto Berger, in dessen Betri e b 16 Feuerwehr­

m~nner besch~ftigt sind , wurde die Fl orianipl akette übe rreicht. 

Gend .Kontrollinsp. Karl Wanekund Gend . Bez . Ins p . Johann Schwarz 

e rhi elten das Ve rdi<-:nstz c jclJ eu des NÖ . La ndesf PuerHehrko mrnandos. 

ÜBUNGEN und EINSATZDIF~ST : 

49 Brände und 66 Technische Eins~tze ha tten wir zu b ew~ l t igen. 

Dabei waren 407 Männer 742 Stunden im Einsatz Dazu komme n n o ch 

14 Brandsi cherheitswachen, 14 Funkübunge n und 18 Brandd i e nst­

Ub ungen mit zusammen 1200 Übungsstunden. Ni cht erfaßt werden 

konnt en die vielen Stunden ~ die. n~tig sind , u m Fahrzeuge und 

C'r eräte zu pflegen und st~ndig einsatzbereit zu ha lten . 



Am 6 . November ·1976 ·w1.1rde eine Großübung durchgeführt , an der 

25 F euerwehzen mit 355 Männern beteiligt waren. Innerha lb von 

25 Minuten (einschl ießlich Anmarschzeit) wurd en 5P6 km Schlauch~ 

leitung verlegt und das LHschwas ser zu 10 Strahlrohren gebracht. 

Erkenntnis aus dieser Übung: 

Die Fischteiche eignen sich nur bedingt als LHschwasserentnahme= 

stellen . Nur die gut funktion ierertde Alarmierung und ein schneller 

Einsatz kHnnen uns vor einem grHßeren Brand s chützen; deswegen 

haben wir den Feuer-t..rehrnotruf ausgebaut. 

Sie erreichen uns nun unter der Tel.Nr . 1 2 2 

LEISTUNGSBEWERBE: 

Die Bezirksleistungsbewerbe in KleingHpfritz und die Laudas­

leistungsbewerbe in rlai dhof'en/Ybbs wurden von je 2 Gruppen er=· 

folgreich besucht. 

Als Bewerter waren bei Landesleistungsbewerben Ernst Leidenfrost 9 

Franz Unterberger, Herbart Lutzmayer und Han s Wie land 

und beim Funkleistungsbewarb Friedrich Knierlinger und Günther 

Wandl einge s etzt. 

FESTE : 

Um u nEere notwendi g en Ans chaffungen an Geräten und Fahrzeugen 

tätigen zu kHnnen 9 brauchen wir außer dem Zuschuß der Gemeinde 

die Spenden und den Reingewinn von Veranstaltungen~ wie Feuerwehr­

ball und den 1976 erstmals veranstalteten Stadtkirtag im Stadt­

park . 

Wir ersuchen die Bewohner der Stadt , unser e Veranst a ltungen zu 

besuchen . Sie helfen dadur ch Ihrer Feuerwehr ni cht nur finanziell 9 

sondern geben ihr durch Ihren Besuch das notwendige Selbstver­

trauen. 

Wir haben unser Versprechen eingehalten und den Alarm für nicht 

Beteiligte unhHrbar gemach t . Das soll aber nicht heißen, daß 

es ruhig geworden ist in der Feuerwehr! Es fehle n uns allerdings 

noch immer 20 Rufempfänger (Kosten je S 7.500 ,--). 

Der Stadtkirtag wird aueh h~uer wi eder am 13. unfL 14~Au~st 

abgehalten werden. Dazu laden wir Sie ,jetzt schon herzlich ein! 



Wir danken allen F'örderer n. und Gön nern 9 all e n unterstüt:zenden 

Mitgliedern und der gesa:mt e n Bevölkerung :für ihre Hi.l :fe P bitten 

zugleich u m weitere Hil:fe und ver sprecben 9 daß wir uns bemühen 

werden , u n sere r Aufgabe gerecht z u werden. 

FLORIANI=TAG 1 2_..1_1 

Die Vor stellung von Fahrzeugen und Gerä t e n erf'olgt zum heurigen 

Florian i =Tag am Sams tag~ dem 7. 5. 1977~ v on 15~00 - 1 7 ~00 Uhr. 

Bitt e besuchen Sie uns . Wir nehmen uns Zeit :für Sie - n ehmen 

Sie sich ·Zei t f.ür u n s! 

WERBUNG: 

Di e Jugend und alle P.iänner d e r Stadt wollen wir e i nladen 0 zu uns 

zu kommen u nd m~t uns für d i e Sicherheit der Bevölkerung unserer 

Stadt zu sor g en . Die Feuerwebr en haben :für j e den etwas zu b i e ten 0 

unte r anderem ~ Strahlenschut~ 9 Sprengdiens t , Nachrich t e n d iens t . 

Tauchdienst? Technischer Dienst~ Verwal tungsdi e nstr. Wasserwehr= 

dienst ••• • • • • •• 

Reden Sie mit einem Feuerwehrmann 

G u t W e h r 

Für das 
Kommando der F re iwi lligen Feuer wehr der Stadt 

Wa.idho:f e n aad. Thaya g 

Erns t Le idenfrost 

HBI 

Adolf' Walt e r 

OBR 

Fra.nz Egg enho f'e r 

Vert-.ra l ter 

Friedrich Knierl i nger 

OBI 


